
Protokoll der
15. ordentlichen Mitgliederversammlung

vom 10.01.2012
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Versammlungsort: Hörsaal 2 (Mehrzweckgebäude) der TU Ilmenau

Versammlungsleiter: Christoph Weber

Protokollanten: Stefan Dornheim, Andreas Essiger

Beginn: 21:21 Uhr

Vereinsmitglieder: 1979

Anwesenheit: 53, inkl. 3 per schriftlicher Vollmacht übertragene 
Stimmen

Ehrengäste: keine

0. Begrüßung der Anwesenden

Redner: Christoph Weber

Christoph begrüßt die anwesenden Vereinsmitglieder und entschuldigt sich für 
die Verspätung. Die Verspätung resultierte aus Verzögerungen beim 
Rechenschaftsbericht.

1. Formales

Redner: Christoph Weber

Christoph stellt die Tagesordnung vor (siehe Anlage 1). Es werden keine 
Anträge zu dieser vorgebracht.

1.1. Beschlußfähigkeit

Christoph weist darauf hin, dass auf Wunsch die Beschlußfähigkeit vor jedem 
Beschluß angezweifelt werden kann.

1.2. Wahlvollmachten

Es liegen drei schriftliche Wahlvollmachten von verhinderten 
Vereinsmitgliedern vor. Diese wurden im Rahmen der Anwesenheitskontrolle 
gesichtet und werden mit Einwurf des Stimmzettels zur Vorstandswahl 
eingesammelt.

1.3. Beschluß der Tagesordnung

Auf Nachfrage des Versammlungsleiters erfolgt kein Einspruch gegen die 
vorgebrachte Tagesordnung. Diese gilt damit als beschlossen.

1.4. Initiativanträge

Es werden keine Initiativanträge gestellt.
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1.5. Wahl des Wahlleiters

Der Wahlleiter wird laut Satzung öffentlich per Handzeichen bestimmt. Als 
Kandidat stellt sich Sebastian Gropp zur Verfügung.

Gegenstimmen: 0
Enthaltungen: 0
Ja-Stimmen: 53

Die vier freiwilligen Wahlhelfer Simon Thomas (keine Gegenstimmen, keine 
Enthaltungen), Tobias Nowack (keine Gegenstimmen, eine Enthaltung), Michael 
Braun (keine Gegenstimmen, keine Enthaltungen) und Markus Brückner (keine 
Gegenstimmen, keine Enthaltungen) werden in einer öffentlichen Wahl mit 
eindeutiger Mehrheit bestätigt.

2. Vorstellung des Rechenschaftsberichtes

Redner: Christoph Weber, Vorstandsvorsitzender

Gegen die Vorstellung einer Kurzfassung des umfangreichen 
Rechenschaftsberichtes gibt es keine Einwände. Christoph erläutert die Ziele, die 
sich der Vorstand bei seiner Wahl gesteckt hatte und zieht ein positives Fazit über 
den Werdegang des Vereins im vergangenen Jahr.
Ein leichter Mitgliederzuwachs wurde durch Anschluß des Hauses P erreicht. Für 
2012 wird jedoch mit leichtem Rückgang wegen der Sanierung des Hauses K 
gerechnet. Nach langjährigen Bemühungen konnte eine Lockerung des Portfilters der 
Firewall erreicht werden, wodurch es zu einem Trafficanstieg kam. Christoph bedankt 
sich im Namen des gesamten Vorstandes bei allen engagierten Mitgliedern und 
externen Partnern für die geleistete Arbeit.

Siehe Anlage 2 (kompletter Rechenschaftsbericht)

Seitens der anwesenden Mitglieder gibt es auf Nachfrage keinerlei Fragen zu 
dem Vorgestellten. Es wird angemerkt, dass der hsf nicht per DVB-T ausgestrahlt 
wird, FeM übernimmt lediglich den Transport des UKW-Signals zum Sender. Das 
Angebot zur Verbreitung eines DVB-T-Signals wurde dem hsf gegenüber zwar 
gemacht, bisher aber noch nicht wahrgenommen. 

3. Vorstellung des Finanzberichtes

Redner: Michael Braun, Schatzmeister
        

Michael stellt eine Gesamtübersicht über die Zusammensetzung der Ein- und 
Ausgaben vor und erläutert einzelne Punkte detailliert. Des Weiteren präsentiert der 
Schatzmeister den Mitgliedern eine aktuelle Vermögensübersicht. Er weist auf den 
aktuellen Stand der Finanzentwicklung aufgrund der Sanierungsmaßnahmen des 
Studentenwerkes hin, welche in den Planungen für die folgenden Jahre 
Berücksichtigung finden sollten. Die bisherigen Veränderungen der Einnahmen aus 
Mitgliedsbeiträgen konnten von neuen Mitgliedern im Haus P ab dem 
Wintersemester 2011/12 aufgefangen werden.
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Eine Prüfung der Gemeinnützigkeit wurde vom Finanzamt vorgenommen und positiv 
beschieden.

Siehe Anlage 2 (kompletter Rechenschaftsbericht)

Die Einsicht in den Finanzbericht wird der Versammlung angeboten.
Es wird nach dem Zustandekommen des unrunden Betrags der Einnahmen durch 
Mitgliedsbeiträge gefragt. Michael erklärt dies mit der Rückerstattung von 
Stornogebühren eines Mitgliedes.

Es wird ein Fehler in der Summe der prozentualen Angaben in einer Grafik 
angemerkt. Der Schatzmeister weist darauf hin, dass dieser lediglich durch 
Rundungsfehler entsteht.

 

4. Bericht der Finanzprüfer

Redner: Steffen Jahn

Alle Finanzprüfer haben nach sorgfältiger Prüfung der Finanzen nichts zu 
beanstanden und empfehlen daher die Entlastung des Vorstandes. 

Es gibt keine Nachfragen von Mitgliedern.

5. Formale Entlastung des Vorstandes

Redner: Sebastian Gropp, Wahlleiter

Nach kurzer Erläuterung der Modalitäten einer Entlastung erfolgt diese für den 
gesamtes Vorstand gemeinschaftlich und per Handzeichen. Enthaltungen würden 
von der Gesamtzahl der Stimmen abgezogen. Es gibt auf Nachfrage keine Einwände 
gegen diesen Modus.

Hinweis: Es wird das Fehlen einer Unterschrift in der Anwesenheitsliste festgestellt  
und erneut überprüft. Es wird die Korrektheit festgestellt. 
Während der Prüfung betritt ein zusätzliches Mitglied den Versammlungsraum,  
damit erhöht sich die Anzahl auf 54 inklusive der drei Vollmachten.

Ergebnis der Entlastung:

Gegenstimmen: 0
Enthaltungen: 0
Ja-Stimmen: 54

Damit ist der bisherige Vereinsvorstand in Person von Christoph Weber, 
Michael Braun, Fabian Kittler und Danny Götte im Sinne der Satzung entlastet.
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6. Wahl des neuen Vorstandes

Wahlleiter: Sebastian Gropp
Wahlhelfer: Tobias Nowack, Michael Braun, Simon Thomas, Markus Brückner

6.1. Vorstellung der Kandidaten

• Christoph Weber
• Fabian Kittler
• Danny Götte
• Michaela Wawrok
• Katharina Meier

Auf Nachfrage werden durch die Anwesenden keine weiteren Kandidaten für 
die Vorstandswahl vorgeschlagen. Die Kandidaten stellen sich vor. Der Wahlleiter 
lässt während der Vorstellung die Möglichkeit für spontane Kandidaturen offen.

Katharina und Michaela werden nach dem Stand ihres Studiums und dem 
gewünschten Betätigungsfeld gefragt. Beide antworten, dass sie noch mindestens 
ein Jahr in Ilmenau sind. Eine Fortführung nach der ersten Amtszeit wird zudem nicht 
ausgeschlossen. Interessengebiete sind zwar schon vorhanden, die genaue 
Festlegung der Posten soll aber erst nach der Wahl erfolgen.

Alle Kandidaten werden nach ihren Zielen und ihrer Motivation für Vorstandsposten 
gefragt.

Michaela:
– hat schon länger mit dem Gedanken gespielt
– allgemeines Interesse, möchte sich mehr im Verein engagieren

Katharina:
– ist schon öfter gefragt worden
– ebenfalls längere Zeit schon mit dem Gedanken gespielt
– ggf. bei Finanzen mitarbeiten

Christoph:
– möchte weiterhin Kommunikation im Verein verbessern
– hat sich an Vorstandshandschellen gewöhnt

Danny:
– Amtszeit als studentischer Konsul geht zuende, möchte sich nun verstärkt bei 

FeM einbringen

Fabian:
– möchte sich weiter um die Buchführung und Finanzplanung kümmern
– Interesse für allgemeine Belange des Vereins

Nach der Vorstellung stellen sich keine weitere Kandidaten zur Wahl für den 
Vorstand der FeM e.V. zur Verfügung.
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6.2. Wahlvorgang

Die Wahl erfolgt geheim per Stimmzettel. Bei der Wahl hat jedes Mitglied 
maximal fünf Stimmen, bei Erteilung einer schriftlichen Wahlvollmacht zusätzlich 
noch die fünf Stimmen des verhinderten Mitgliedes auf einem zusätzlichen 
Stimmzettel. Zur Wahl reicht die einfache Mehrheit der anwesenden Mitglieder aus. 
Die Stimmzettel sehen ankreuzbare Felder für Kandidaten A-H vor, wobei nur A, B, C, 
D und E mit Kandidaten besetzt sind:

• A = Fabian Kittler
• B = Danny Götte 
• C = Christoph Weber
• D = Katharina Meier
• E = Michaela Wawrok

Bei weniger als drei gewählten Kandidaten muss die Wahl wiederholt werden.

Offene Fragen zum Wahlmodus wurden vom Wahlleiter beantwortet und dieser 
anschließend, ohne Einspruch durch die Mitgliederversammlung, angenommen.

Es gibt keine Störungen der Wahl selbst, die um 22:32 Uhr beginnt. Die 
Stimmabgabe dauert fünf Minuten. Nach dem Einsammeln der Stimmen ziehen sich 
die vier Wahlhelfer und der Wahlleiter für 20 Minuten zur Auszählung zurück.

Ergebnis der Wahl:

Es wurden 54 Wahlzettel abgegeben, 54 sind gültig, 0 sind ungültig. 

• A = Fabian Kittler Ja 47 Nein 0 Enthaltungen 7
• B = Danny Götte Ja 47 Nein 3 Enthaltungen 4
• C = Christoph Weber Ja 46 Nein 6 Enthaltungen 2
• D = Katharina Meier Ja 37 Nein 7 Enthaltungen 10
• E = Michaela Wawrok Ja 38 Nein 9 Enthaltungen 7

Alle Kandidaten erreichen die erforderliche Mehrheit der Stimmen. Alle fünf 
nehmen die Wahl an.

Hinweis: Nach der Wahl verlassen drei Mitglieder die Versammlung, damit verringert  
sich die Anzahl auf 51 Wahlberechtigte, inklusive der drei Vollmachten.

6.3. Konstituierende Sitzung

Der neu gewählte Vorstand zieht sich kurz zurück und gibt danach die 
Besetzung der Vorstandsposten bekannt:

Danny Götte - Vorsitzender
Christoph Weber - stellvertretender Vorsitzende
Katharina Meier - stellvertretende Vorsitzende
Fabian Kittler - Schatzmeister
Michaela Wawrok - stellvertretende Schatzmeisterin
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7. Wahl der Finanzprüfer

Vorschläge: Steffen Jahn
Michael Braun
Marco Altenburg
Tobias Nowack

Auf Nachfrage des Wahlleiters wird kein Wunsch nach geheimer oder einzelner 
Wahl geäußert, daher erfolgt die Wahl der Finanzprüfer gemeinsam und öffentlich 
per Handzeichen.

Gegenstimmen: 0
Enthaltungen: 2
Ja-Stimmen: 49

Steffen Jahn, Michael Braun, Marco Altenburg und Tobias Nowack nehmen die 
Wahl an und sind damit als Finanzprüfer für das Geschäftsjahr 2012 gewählt. Dem 
Wahlleiter Sebastian Gropp wird für seine Arbeit während der 
Mitgliederversammlung gedankt.

8. Anträge
 

Auf Nachfrage werden keine Anträge an den neuen Vorstand gestellt.

Der Versammlungsleiter Christoph Weber beendet die Mitgliederversammlung 
gegen 23:04 Uhr.
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Unterschrift des Vorsitzenden 2011:

Christoph Weber

Ort:

Datum:

Unterschrift der Protokollanten:

Andreas Essiger

Ort:

Datum:

Stefan Dornheim

Ort:

Datum:

Anlagen
1 – Tagesordnung der 15. ordentlichen Mitgliederversammlung
2 – Rechenschaftsbericht des Vorstands für das Geschäftsjahr 2011
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